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1.1.1.1. Dorfkonferenz in BlankenrathDorfkonferenz in BlankenrathDorfkonferenz in BlankenrathDorfkonferenz in Blankenrath
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Wussten Sie bis zum Erhalt dieses Bogens, 
dass Blankenrath in der Dorferneuerung ist ?
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Glauben Sie, dass die Dorferneuerung dazu 
beiträgt Blankenrath attraktiv zu gestalten?
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Zu welcher Altersklasse gehören Sie ?
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Sind Sie männlichen oder weiblichen 
Geschlechts ?
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Sind Sie in Blankenrath aufgewachsen oder 
zugezogen ?
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Seit wann wohnen Sie in Blankenrath ?
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Fühlen Sie sich wohl in Ihrem Dorf ? 
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Wie finden Sie den Dorfzusammenhalt ? 
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Wie könnte der Dorfzusammenhalt in 
Blankenrath weiter gestärkt werden ?
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gegenseitige Rücksichtsnahme
gemeinsame Aktionen, mehr Veranstaltungen
Bestrafung von Randalierern
keine Vergrößerung des Ortes 
Integration von Neubürgern
"Wir-Gefühl" bei Neubürgern und Blankenrathern weck en
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Sind Sie Mitglied in einem Verein/Institution?
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Arbeiten Sie ehrenamtlich an dörflichen 
Anlagen mit ?
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Gibt es Konflikte zwischen Alt- und 
Neueinwohnern ?
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Gibt es Kontakte zwischen Alt- und 
Neueinwohnern ?
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Wo ?
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öffentlichen Plätzen
(Dorfmitte,
Freizeitlager, RWE,
Kirmes)
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Nachbarschaft in
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beim Einkauf oder in
der Schule
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Blankenrath ist für mich…
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Was bedeutet Dorferneuerung für Sie an 
privaten Maßnahmen?
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Einzelaussagen

unbebaute Grundstücke bebauen (Lückenschließung)
private Gebäudesanierung
Energiesparmaßnahmen
Eigenverantwortung der Hausbesitzer, Haus und Hof, Hecken
mehr Teilnahme am Dorfleben



Einwohnerversammlung 26.09.2008

Was bedeutet Dorferneuerung für Sie an 
öffentlichen Maßnahmen?
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Einzelaussagen
mehr Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung, Frageböge n, Veranstaltungen
Ortszentrum beleben/Gestaltung des Ortskerns
Gestaltung der Ortseingänge
Förderung der Dorfgemeinschaft
Blankenrath attraktiv machen für außenstehende Leut e
mehr Begegnungsstätten und Plätze
keine neues Bauland, keine Neubaugebiete
neues Bauland, in Ortslage o. auch in Neubaugebiete n
nicht bebaute Bauplätze müßten zurückgegeben werden
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In der Dorferneuerung sollen Maßnahmen für 
alle Altersgruppen berücksichtigt werden, 

was schlagen Sie vor für …
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…Kinder:
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Einzelaussagen

Bereitstellung eines Spielraumes für Kinder

Krabbelgruppen

saubere Spielplätze mit gewarteten Geräten und Bänk en

kommunalen Kindergarten fördern

Schulstandort sichern

neuer Spielplatz, naturnah, Waldspielplatz, Nähe zu  Neubaugebieten

anderer Platz für das Martinsfeuer, Holzsammeln mit  Kinderbeteiligung

attraktive Freizeitgestaltung durch Kinderfeste, Wo rkshops, Bolzplatz, Turnen
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In der Dorferneuerung sollen Maßnahmen für 
alle Altersgruppen berücksichtigt werden, 

was schlagen Sie vor für …
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…Jugendliche:
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Einzelaussagen
Integration der Jugendliche in Vereien
Übernahme von Patenschaften (Ortseingangsschilder, Kreisel, Umfeldgestaltung)
Freizeitangebote unter Aufsicht, Jugendfreizeit
Pastor Spaniol̀ s Jugendkirmes, Zeltlager
Treffpunkt für Jugenliche
Dorfakademie
Basketball
Jugendpub
Discoabende
Sportangebot, Wanderungen
Wiedereröffnung des Jugendraumes
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In der Dorferneuerung sollen Maßnahmen für 
alle Altersgruppen berücksichtigt werden, 

was schlagen Sie vor für …
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…Erwachsene:
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Einzelaussagen
mehr Gaststätten

aktive Eingliederung von Aussiedlern

mehr Kulturelle Veranstaltungen, in der Mehrzweckha lle oder im Bürgerhaus

allg. Treffen

Gesangsveranstaltungen

Musik

Theateraufführungen

Vereinsleben

Ü-30 Party
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In der Dorferneuerung sollen Maßnahmen für 
alle Altersgruppen berücksichtigt werden, 

was schlagen Sie vor für …
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…Senioren:
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Einzelaussagen
Treffpunkt für Ältere, Erholungsplätze z.B. Park o.  Generationentreffpunkt
Spielabende
wöchentliche Altentage
Tanzcafé
Theaterspiel
mehr Freizeitangebote
Fahrten
Veranstaltungen
betreutes Wohnen
Seniorenwohnheim
behinderten gerechte Wege und mehr Sitzmöglichkeite n
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In welchen Bereichen sehen Sie in 
Blankenrath besonderen 

Verbesserungsbedarf und warum?
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Versorgung:
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Einzelaussagen

allg. Grundversorgung: (z.B. Bekleidungsgeschäfte, Geschenkartikel,
heimatnahe Produkte, Metzgerei, McDonalds)
Wochenmarkt, Weihnachtsmarkt

mehr im Dorf einkaufen

mehr Gastronomie

Tankstellen

umliegende Dörfer miteinbeziehen z.B. Taxibus

das Dorf ist gut Versorgt
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Verkehr:
33
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Einzelaussagen

Busverbindung in nähere Umgebung/weitere Umland, z. B. Kastellaun o. Simmern

Straßenbild allgemein

Parksituation, Hunsrückstraße (KSK, vor Geschäften) , Walhauserstraße (Bäcker, Friedhof, Kindergarten)

mehr Hinweisschilder für öffentliche Gebäude o. Ver anstaltungen

Überqueren der Hunsrückstraße gefährlich (Altenheim , Reitersgäßchen, Dorfmitte, Edeka)

Fußwegausbau (Pflaster/Teer, kein Schotter), Hesw./ Kirche, Hesw./Mühlenweg, Weg zum See 

Verkehrsber. Zonen (Neubaugebiet, Hesw.str., Waldst r., Walhauserstr., Mühlenw., Birkenw.

Zebrastreifen (Ortsmitte/Kindergarten)

Überhöhte Geschwindigkeit im Dorf

behindertengerechte Bürgersteige, KiGa-Walhauserstr ., mehr Bänke

neue Fußwege (Gewerbegebiet, Haserich)

Beleuchtung von Straßen allg. (Gewerbegebiet, Sonne nstraße)

Parkscheiben-Pflicht im Dorf abschaffen

Sonstiges (Hunsrückstraße als Vorfahrtsstraße, 30km  im Mühlenweg abschaffen, mehr Polizei

Pfosten am Seniorenheim sind gut, Spiegel an Engpas s Steilen, Promillebus

bessere Regeln Metzenwie/Prinzessinnenalle, Stellpl ätze für Wohnmobile, Kreuz Rehling/Walhauserstr.
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Ortsbild (Freiflächen, Sanierung):
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Einzelaussagen

Kirche 
Feuerwehrgerätehaus
allg. den Ort sauber halten, zu wenige Mülleimer
kommunaler Kindergarten
Instandhaltung von öffentlichen Plätze
Grünanlagen pflegen (z.B. Jugenraum)
Straßenbild/Plätze gestalten weil Erscheinungsbild veraltet (z. B. Hunsrückstr.)
Gestaltung des Ortsmittelpunkts (Verunstaltung durc h Autos/Alkohol)
Kreiselgestaltung
Leerstand von Häusern und Gewerbebetrieben (z. B. a lte Molkerei) 
großflächige Industriebrachen in Ortslage
Fehlen von: Kulturscheune, Jugendherberge, Backhaus , Schwimmbad, Kino
Glascontainer kein Müllabladeplatz
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Freizeit und Erholung:
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Einzelaussagen

Wanderwege besser ausbauen und beschildern (Themenw ege)

Radwege besser ausbauen und beschildern

Förderung der Gastronomie/Übernachtungsmöglichkeite n

Gastronomie/Tourismus gezielte Werbung

Tourismus Hahn und Mosel besser nutzen

Touristeninformation

Jugendfreizeitlager attraktiv halten

allgemeiner Ausbau von Freizeitangeboten wie z.B.:

Freilichtmuseum, Naturstrandbad, Streichelzoo, Büch erei, Mini-/Golfanlage, 

Erlebnis-,Fühl- und Sportparcours
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Vereine (Angebote, Feste, Anlagen):
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Einzelaussagen

Sportangebot nur Tennis und Fußball

Mehrzweckhalle für Veranstaltungen nutzen (z.B. Ros enmontag)

Vereine mehr öffentlich unterstützen, Förderung

viel zu viele Vereine

Räumlichkeiten für Vereine zur Verfügung Stellen (B ürgerhaus, Mehrzweckhalle)

Beschilderung der Sportanlagen ab Ortsmitte

nicht so viele einzelne Vereinsfeste, sondern wenig e aber von allen ausgetragen

Anlagen für den Schießsport

weniger Vereine, sondern mehr projektbezogene Grupp en

Tanzverein für 14/17-jährige

private und öffentlichen Feiern mehr im Bürgerhaus/ Mehrzweckhalle stattfinden, 100 Personen

Fotokasten für Vereine zur Repräsentation

Backhausfest
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Dorfökologie/Gewässer (Bachläufe,..):
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Einzelaussagen

Renaturierung von Bachläufen (Flaumbach)

mehr Grünanlagen, Bäume, Blumenbeete

mehr Blumen

genügend Grünflächen vorhanden

Grünanlagen müssen mehr gepflegt werden

Bäume können auch Behinderungen darstellen (Rehling , Tulpenweg)

mehr Bäume speziell in Neubaugebieten

Wasserspiel am Markplatz ist unattraktiv und sollte  neu gestaltet werden

See ist verschnutzt und/oder hat zu wenig Wasser

"Hütte am See" wieder attraktiv gestalten 

Pflege der Grünanlagen auf dem Friedhof (zu viele L aubbäume)

Wassertretanlage
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Wirtschaft, Arbeitsplätze, Gewerbe,…:
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Einzelaussagen

Leerstand von Geschäftshäusern

aktive Werbung für die Ansiedlung von Gewerbe und I ndustrie

Holzwirtschaft (Pellets)

Gewerbegebiet besser anbieten (Größe/Preis), Werbun g z.B. Flugplatz
Hahn
Arbeitsplätze am Ort

Förderung von ansässigen oder neuen Unternehmen

Gewerbegebiet vergrößern

Gewerbegebiet groß genug
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Sonstiges?
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zu wenig Informattion im
Verbandsgemeindeblatt über
die Arbeit der Gemeinde

Wiederauflage des
Gemeindekuriers

Internetauftritt der Gemeinde
ist gut
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1.1.1.1. Dorfkonferenz Dorfkonferenz Dorfkonferenz Dorfkonferenz ---- 24.10.200824.10.200824.10.200824.10.2008

Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?
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BürgeraktivitätBürgeraktivitätBürgeraktivitätBürgeraktivität

Die Bildung von Arbeitsgruppen!Die Bildung von Arbeitsgruppen!Die Bildung von Arbeitsgruppen!Die Bildung von Arbeitsgruppen!

Bildung von Arbeitsgruppen, monatliches Treffen der ArbeitsgruppBildung von Arbeitsgruppen, monatliches Treffen der ArbeitsgruppBildung von Arbeitsgruppen, monatliches Treffen der ArbeitsgruppBildung von Arbeitsgruppen, monatliches Treffen der Arbeitsgruppen en en en 
über einen Zeitraum von 5 Monatenüber einen Zeitraum von 5 Monatenüber einen Zeitraum von 5 Monatenüber einen Zeitraum von 5 Monaten

Ortsbild und VerkehrOrtsbild und VerkehrOrtsbild und VerkehrOrtsbild und Verkehr

DorflebenDorflebenDorflebenDorfleben

Es gibt viel zu tun!Es gibt viel zu tun!Es gibt viel zu tun!Es gibt viel zu tun!

Dorfökologie, Freizeit und ErholungDorfökologie, Freizeit und ErholungDorfökologie, Freizeit und ErholungDorfökologie, Freizeit und Erholung

Bis zum 30. Oktober 2008 Veröffentlichung des Termins für das 1.Bis zum 30. Oktober 2008 Veröffentlichung des Termins für das 1.Bis zum 30. Oktober 2008 Veröffentlichung des Termins für das 1.Bis zum 30. Oktober 2008 Veröffentlichung des Termins für das 1.
Treffen der Arbeitsgruppen Treffen der Arbeitsgruppen Treffen der Arbeitsgruppen Treffen der Arbeitsgruppen 
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